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C. Tagesgescliiclite.
Avapessa (Korsika). Am 6. Mai verstarb im Alter von 68 Jahren Dr. Paul

Tommasini, der während seiner militärärztlichen Tätigkeit in Algerien dort
wertvolle prähistorische Studien machte.

Leipzig1 . Am 17. Mai verstarb im Alter von 69 Jahren (geh. 16. Januar 1837
daselbst) Dr. Hermann Obst, der Direktor und Begründer des Leipziger Museums
für Völkerkunde.

Stuttgart. Im Alter von 86 Jahren (geh. 17. Oktober 1819) verstarb am
11. März Obermedizinalrat Di\ med. v. Holder, ein um die allgemein physische
Anthropologie und die lokale Prähistorie verdienter Forscher.


